
 

 

Wie Seefahrt in Ost und West funktionierte 
Kapitän berichtet auf dem Traditionsschiff 
 
Zu einer weiteren Veranstaltung im Rahmen der „Maritimen Literaturtage“ laden das 
Schifffahrtsmuseum Rostock und der Verein Seeleute Rostock e.V. am 21. Oktober um 16.00 Uhr ein. 
Kapitän Klaus Ammersdörfer aus Hamburg wird an Bord des Traditionsschiffes im IGA Park in 
Rostock-Schmarl zum Thema „Seefahrt in Ost und West“ referieren.  
 
Ammersdörfer fuhr von 1962 bis 2007 zur See, von diesen 45 Jahren war er 35 Jahre als Kapitän tätig. 
Auf 190 Seiten hat er Teile seiner Lebensgeschichte niedergeschrieben und unter dem Titel „Meine 
große Liebe – das Schiff, die Ferne, das Leben“ publiziert. Ein weiteres Buch ist inzwischen gefolgt. 
Naturgewalten wie Seebeben, Hurrikans, Nebelfahrten und viele andere Abenteuer hat Klaus 
Ammersdörfer während seiner 45 Jahre Seefahrt erlebt, auch die Schifffahrt nach der Wende. So 
kann er Vergleiche zwischen Seefahrt in Ost und West ziehen. 
 
Die „Maritimen Literaturtage“ sind ein neues Veranstaltungsformat, initiiert durch den Verein 
Seeleute Rostock e.V.: Es finden Buchvorstellungen, Lesungen und Vorträge statt. Vor Ort besteht 
die Möglichkeit, sich das Buch zu kaufen und vom Autor signieren zu lassen. 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine telefonische Anmeldung an der Museumskasse unter 
0381/ 12831364 empfohlen. Eintritt: 3,- Euro pro Person. 
 
Weitere Termine: 
04. November 2021 
Entwicklung der Navigation auf den Rostocker Hochseefrachtern in den letzten 50 Jahren 
Referent: Prof. Dr. Thomas Böcker, Rostock 
18. November 2021 
Alternative Brennstoffe für Schiffsantriebe 
Referent: Prof. Dr.-Ing. Jean-Rom Rabe, Rostock 
 
Rostock, 19.10.2021 
 
Henrike Hübner 
Öffentlichkeitsarbeit  
huebner@schifffahrtsmuseum-rostock.de 
Tel.: 0381-12831-315 

 

PRESSEINFORMATION 

Schifffahrtsmuseum Rostock  
IGA Rostock 2003 GmbH 
Schmarl-Dorf 40 | D-18106 Rostock  
T +49 (0)381 12831 360  
info@schifffahrtsmuseum-rostock.de 
 


